
AKTUELL ANZEIGE 

The Coatinc Company mit revolutionärer Kunden-App 

Die Verzinkungsindustrie ist bislang noch wenig digitalisiert. Genau 
darin liegt wertvolles Potenzial. um Prozesse zu vereinfachen. Das 
beweist The Coatinc Company (TeC), die sich dieser Herausforde­
rung annimmt: In Zusammenarbeit mit einem Start-up entwickelte 
TCC eine App, die die Logistik erleichtert und dadurch Zeit und Geld 
spart. 

Bisher mussten die zu veredelnden Bauteile beim Kunden oder 
der Sammelstelle vor Ort vermessen werden. Egal, ob Treppen­
wangen, Geländer, Rahmen o. ä. - die Vermessung ist oftmals 
unhandlich und wenig präzise auszuführen. Somit lässt sich das 
benötigte Ladevolumen und der verlässliche Transport der Bau­
teile nur schwer planen. "Das hatte zur Folge, dass wir untertags 
mit zeitraubenden Tourenänderungen und zusätzlichen Trans­
porten rechnen mussten. Wir haben uns daher nach digitalen 
Lösungen umgeschaut, um unsere Logistik-Planung zu erleich-
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tern", so Gabi Wilwers, Geschäftsführerin 
von The Coatinc Company und zuständig 
für dieses Projekt. 

Diese digitale Lösung wurde nun mit dem 
Unternehmen "plattform31", Teilnehmer 
des Förderprogramms "TechBoost" der 
Telekom, erarbeitet. Plattform3l entwi­
ckelte eine Digitalstrategie für TCC und 
sicherte die Zusammenarbeit mit einem 
weiteren Start-up, das die Entwicklung 
der App übernahm. 

Die Bedienung 

Den Registierungs-Zugang zur App erhal­
ten Kunden per Einladungslink. Via 
Augmented Reality (computergestützte 

Erweiterung der Realitätswahrnehmung) können die Werk­
stücke vermessen und fotografiert werden. Im Anschluss ergänzt 
der Kunde oder die Kundin das (geschätzte) Gewicht, ggf. einen 
Wunschtermin und Abholort - und die ausgefüllte Bestellspe­
zifikation als Anhang. Auch wenn das System alle wichtigen 
Kundendaten im System festhält, so kann kundenseitig jede 
Änderung, z. B. eine neue Lieferzeit, auftragsbezogen eingege­
ben werden. Jeder Vorgang, inklusive Fotos, wird in der Bestell­
historie dokumentiert. So sind auch nachfolgend auftretende 
Klärungen leichter vorzunehmen. 

Die eingegebenen Daten werden an eine zentrale E-Mail-Adres­
se des jeweils zuständigen TCC-Werkes weitergeleitet, so dass 
die Disponenten anhand der Auftragsinformationen und Lade­
meter die Tourenplanung vornehmen können. Die angehängten 
Fotos ermöglichen viele wertvolle Vorabinformationen: Stapel­
barkeit, bauliche Besonderheiten, Verzinkungsfähigkeit etc. Für 
The Coatinc Company ist diese App bereits ein erster großer 
Schritt hin zur digitalen Transformation: "Diese App verbessert 
nicht nur die Kommunikation mit unseren Kunden, sie ermög­
licht auch eine effizientere und schnellere Bearbeitung der Auf­
träge und erhöht sicher auch die Qualität. Sie stellt nicht nur für 
unser Unternehmen einen Quantensprung dar, sondern auch 
für unsere Industrie. Wir werden effizienter in der Logistikab­
wicklung und schaffen mehr Raum für die beratende Kommuni­
kation mit unseren Kunden. Wir vertrauen insbesondere auf 
unsere Schlosserkunden, die ihre Vorteile erkennen und sich 
den digitalen Möglichkeiten öffnen werden. Wir können nun 
optimistisch in die Entwicklung weiterer Maßnahmen investie­
ren und damit die digitale Transformation in unserem Unter­
nehmen vorantreiben. Denn dies ist erst der Anfang: Die App, 
die Ende letzten Jahres an den Start ging, soll natürlich weiter 
ausgebaut werden", so Gabi Wilwers weiter. 

In diesem Video wird die neue App vorgestellt: 
https://www.youtube.com/watch?v=R93iiC5AnAY 
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